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N 1 1
Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Beim Etat der Telegraphen Verwaltung werden in
der nächsten Reichstagssession Anträge auf Abänderungen
des neuesten Telegraphentarifs gestellt werden die darauf
hinauslaufen im Interesse des geschädigten Lokalverkehrs für

kleinere Entfernungen den alten Satz von 50 Pf herzu
stellen wobei die Koncession gemacht werden soll daß die
Wortzahl von 20 auf 15 beschränkt wird namentlich wer
den aus dem Königreich Sachsen dahingehende Petitionen
vorbereitet Auch nach anderen Richtungen hin wird der
Tarif noch Anlaß zu Erörterungen geben

Berlin den 11 Juli
Wie öfsiziös gemeldet wird soll die früher ventilirte

Absicht aus dem umfassenden Geschäftskreise der jetzigen
Zentralabtheilnng des Reichskanzleramts ein besonderes Fi
nanzamt auszuscheiden nicht zur Ausführung gelangen In
jedem Falle würde der Präsident des Reichskanzleramts
Staatsminister Hofmann die Leitung der Finanzangelegen
heiten in seiner Hand behalten Dagegen wird es nach der
selben Quelle allem Anscheine nach in nicht zu serner Zeit
zu einer Ausscheidung der Handelsangelegenheiten aus dem
Geschäftskreise des Reichskanzleramts und in Folge dessen
zur Errichtung eines selbstständigen Handelsamtes kommen

Bezüglich der Erhöhung des Militär Etats welche
durch die im Plan liegende allgemeine Kasernirnng der
deutschen Truppen herbeigeführt werden würde wird offiziös
bemerkt Dem Bundesrath liegt ein Gesetzentwurf vor
welcher entsprechend einem Reichstagsbeschlusse aus dem
Jahre 1873 die Aufstellung eines allgemeinen Kasernirungs
planes vorbereiten soll so daß die Reichsfestungen in Zu
kunft für Quartiere für Mannschaften und Pferde nicht
mehr in Anspruch genommen zu werden brauchen Die Ab
sicht bereits in der vorigen Session dem Reichstage einen
Gesetzentwurf vorzulegen welche wenigstens die Kosten für
die dringlichsten Kasernenbauten bereit stellen sollte ist nicht
zur Ausführung gekommen da die Session zu weit vorge
rückt war und da die Reichsmilitärverwaltung erklärte noch
nicht in der Lage zu sein sich darüber schlüssig zu machen
ob und in welchem Umfange der Plan einer vollständigen
Kasernirung der Truppen des Reichsheeres durchführbar fei
obgleich sie damals schon die Kosten der Durchführung auf
170 Mill Mark abgesehen von dem bairischen Kontingent
berechnete Bis zur nächsten ordentlichen isession des Reichs

tages wird voraussichtlich die Aus und Durcharbeitung des
Planes erfolgt sein Welchen Werth danach die Dementi s
hatten die den Nachrichten über die beabsichtigten Mehr
forderungen für militärische Zwecke entgegengesetzt wurden

Die Tochter der Irrsinnige
Original Roman von Wilh Koch

S FortsetzungDer hat Courage sagte der stille Zuschauer lächelnd
in demselben Momente ertönte aber auch eine laute Stimme
Rika wo bleiben Sie und das Gebell des großen Klo

sterhundes der in der Nacht von seiner Kette gelöst wurde
und den Garten bewachte ertönte weithin

Die inneren Räumlichkeiten des Klosters waren Krüger
unbekannt in früheren Jahren hatte er dieselben oft betre
ten allein seit manchen Jahren war sein Fuß nicht über
die Schwelle gekommen Er war mit mehreren Nonnen
näher bekannt und wies deshalb die Gelegenheit die sich
ihm bot einen iuasi Besuch abzustatten nicht zurück Das
alte Pensionat war nämlich theilweise niedergerissen und in
neuem Glänze aufgebaut worden größer freundlicher und
wohnlicher als das alte düstere Gebäude freilich hatte der
schöne Garten ein Stück abtreten müssen Der Baumeister
ein spezieller Freund Krügers lud ihn ein den fast vollen
deten Bau in Augenschein zu nehmen Sie durchschritten
die langen hellen Gänge die geräumigen Schul Spiel
und Schlafzimmer der Zöglinge und aus dem kleinsten Win
kel leuchtete der Geist ordnungsliebender und fürsorglicher
i Hände Da plötzlich stießen sie auf Msre Seraphim eine
bejahrte redselige Nonne die sich herzlich freute ihren alten
Bekannten wiederzusehen Sie ergriff seine Rechte mit bei
den Händen und hielt sie fest Und ihre Augen leuchteten
einmal wieder ein Stück Außenwelt zu sehen und in schnel
lem Fluge wurden tausend Punkte erörtert Die Nonne
war nicht gealtert wenigstens nicht wahrnehmbar freilich
blieben auch Haare und Stirnrunzeln unter der bergenden
Hülle dem profanen Auge unsichtbar Augen Mund
Teint und Lebendigkeit waren dieselben geblieben wie vor
Jahren Während Möre Seraphim mit berechtigtem Stolze
den Doktor durch den neuen Bau führte ihn auf die Wasser
und Gasleitung die Röhrenheizung und noch so viele Dinge
aufmerksam machte welche die moderne Erfindungskunst zur
Bequemlichkeit der Menschen erdacht erblickte der Doktor

Donnerstag den 13 Juli

liegt auf der Hand Der gegenwärtige Reichstag wird
übrigens mit anderen Dingen so viel zu thun haben daß er
zumal im Hinblick auf die große Summe die hier gefordert
wird die Regelung dieser Frage seinem Nachfolger überläßt

Würzburg 11 Juli Se Majestät der Kaiser Wil
helm hat heute Vormittag die Sehenswürdigkeiten der
Stadt darunter die Residenz des Königs und den Dom be
sichtigt und ist nach 1 Uhr nach Baden Baden abgereist

Versailles 10 Juli In der heutigen Sitzung der
Deputirtenkammer beantragte der Deputirte Raspail daß
das Journal officiel die Namen sämmtlicher Mitglieder
der Kommune welche begnadigt wurden veröffentliche und
verlangte die Annahme der Dringlichkeit für seinen Antrag
Letztere wurde abgelehnt Morgen soll das Mnnizipalgesetz
berathen werden

Orientalische Angelegenheiten
Wien 10 Juli Die geringen Erfolge der Serben

stehen im Großen und Ganzen in gar keinem Verhältnisse
zu den großen Verlusten an Menschenleben die sie bereits
erlitten Berechnet man die von den Serben selbst ein
gestandenen sowie jene welche sich zwischen den Zeilen ihrer
Bulletins herauslesen lassen so muß sich die Zahl ihrer
Kombattanten um wenigstens 6000 Mann vermindert
haben

Wien 11 Juli Der Presse wird aus Zara ge
meldet In Folge der in Reichstadt getroffenen Abmachungen
wird der Hafen von Kleck von heute an für die Aus
schiffungen türkischer Truppen gesperrt

Wien 11 Juli Dem Telegraphen Korrespondenz
Bureau gehen folgende aus serbischer Quelle stammende
Nachrichten zu Die Türken haben das rechte Ufer der
Drina geräumt Die serbische Armee am Timok rekog
noscirt bis Widdin

Belgrad 11 Juli Der Regierung wird vom Kriegs
schauplatz gemeldet Die auf serbischem Gebiete gegenüber
Groß Zwornik liegende türkische Enklave Mali Zwornik ist
von den serbischen Truppen eingenommen worven Die
Türken ließen ca 200 Todte zurück In der Gegend
von Widdin findet eine Massenerhebung der Bevölkerung
statt Die Türken fliehen auf die Eivatelle

Zara 1V Juli Die Montenegriner erstürmten nach
dreitägigem Kampfe die Festung Gatschko und zogen dann
weiter gegen Mostar

Aus Petersburg wird geschrieben Die Kaiserin welche
gegenwärtig mit ihren Kindern aus Zarskoje Selo nach dein
kühlern und schattigern Peterhof übersiedelt ist wendet ihre
ganze Aufmerksamkeit und alle ihre Sympathien der Thätig
keit der unter ihrem Patronate stehenden Gesellschaft des
rothen Kreuzes zu Das Central Eomit6 qnittirt bereits

plötzlich Rika welche in einem der Gänge langsam ihm ent
gegen kam Er sah wie das Mädchen dem sein Gesicht
ebensowenig fremd sein konnte wie ihm das ihrige sichtlich
erschrak und wie eine leichte Rothe Wangen und Nacken
übergoß Höflich grüßend schritt sie an ihm und der Nonne
vorbei

Das ist ein geheimnißvolles Kind sagte Msre Se
raphim ohne Weiteres den Faden des Gespräches abbrechend
denn sie fand in Rika ein interessantes Thema Sie hatte
mit dem Daumen ihrer weißen kleinen Hand über die Schul
ter aus die sich entfernende junge Dame gedeutet und lächelte
bedeutsam

Geheimnißvoll fragte Krüger
Mkre Seraphim nickte Das ist vornehmer Leute

Kind
Krüger sah die Nonne groß an und das Wort auch

legitim flog über seine Lippen
Gewiß aber ein seltsames Geschick lastet auf Rika

sie kennt weder ihre Eltern noch ihren Stand noch ihren
wahren Namen Sie ist der speziellen Aufsicht einer andern
Nonne unterstellt die besser über ihre Geschicke unterrichtet

ist als ich Vor sieben Jahren brachte eine Dame das
Kind hierher woher sie gekommen weiß ich nicht Nur so
viel weiß ich daß der Aufenthalt des Mädchens hier im
Kloster ein strenges Geheimniß bleiben muß,

Man kann sich denken daß diese Nachrichten den
Schriftsteller sehr interessirten

Und was soll aus der jungen Dame werden fragte
er will man sie hier begraben

Das Wort begraben mußte der Nonne weh thun
denn ein strafender Blick aus ihren grauen Augen traf den
Sprecher Nein versetzte sie Rika wird mit vollendetem
achtzehnten Lebensjahre das Kloster verlassen und in die
Welt eintreten

Krüger klang dies Alles so seltsam so unwahrscheinlich
daß er die Frage stellte Was kann aber eine Mutter ver
anlassen ihr Kind vor ihrer Familie und der Welt zu
verbergen

Die Weisheit der Msre Seraphim war in diesem

1876

über 350,000 Rubel die allein in baarem Gelde eingelau
fen sind hier und in Moskau lagern ganze Waggonladungen
voll Eharpie Bekleidungsstücken und Conserven eine ganze
Menge russischer Aerzte hat sich freiwillig erboten ohne jede
Entschädigung den Dienst in den Hospitälern von Eettinje zu
übernehmen

Das Moskauer slavische Comite hat an General Tscher
najesf eine Adresse gerichtet in welcher es heißt

Das goldbedachte Moskau die Haupt und Residenz
stadt des Ezaren die Königin aller russischen Städte ent
bietet Dir und Deinen Kriegern unsern freiheitliebenden
Brüdern seinen herzlichsten Gruß Dein Sieg ist unser
Sieg Dieses Wort findet in der Brust eines Jeden von
uns lebenden Widerhall Wir werden Dir mit Allem an
die Hand gehen Geld und Waffen sowie Millionen slavi
scher Herzen dürfen Dir nicht fehlen Wir werden Dir
Alles aufbieten was der heiligen Idee des Slaventhnms
würdig ist

Und sollte das wandelbare Kriegsglück Deine lstrategi
schen Talente und die Tapferkeit der waffenkundigen Söhne
des Balkans verlassen so sei versichert daß wir das nationale
Rußland dann das thun werden was unsere Ehre erheischt
und was uns unser nationales und religiöses Gefühl gebie
tet Ueber die Trümmer der Dörfer und Städte über die
Leichen unserer Feinde werden wir Dir und unsern Brüdern
aus beiden Welttheilen Rußlands eiserne Hand reichen

Belgrad 10 Juli Am 6 d M fand bei Jan
kova Klissnra südlich von Krnschevatz ein heftiges Gefecht
statt Die Serben schlugen die Türken mit bedeutenden Ver
lusten zurück Es gab keine Verwundete nur Todte Pri
vat Nachrichten melden daß dabei die Korrespondenten Wall
see aus Wien Contnnlh und Galli welche ohne serbische
Legitimation auf eigenes Risiko anwesend waren Ersterer er
schossen Letztere zwei verwundet wurden Diesbezügliche mi
nisterielle Recherchen blieben resultatlos da den betreffenden
Behörden nicht das Mindeste von einem solchen Vorfalle
bekannt ist

Der montegrinische Minister Mascha Brbica ist
heute hier angelangt

Die Insurgenten im Vncjak Gebirge proklamirten am
6 d den Fürsten Milan zum Regenten von Bosnien Bei
Pristina ist der Aufstand nun auch ausgebrochen

Ans Halle und Umgegend
Heute geht unter den üblichen Feierlichkeiten das

Rektorat unserer Friedrich Wilhelms Universität von Herrn
Professor Keil auf Herrn Professor Dümmler über

Gestern und vorgestern hielt die Neumarkt Schützen
gesellschaft ihr Königsschießen ab Nach beendigtem Schießen
auf der Rabeninsel bei welchem Herr Seifenfabrikant Kober

Punkte jedenfalls erschöpft denn sie zuckte schweigend mit
den Schultern

Rika ist ein höchst talentvolles Kind berichtete sie
weiter sie ist des Deutschen Französischen Englischen und
Italienischen gleich mächtig und in musikalischer Hinsicht ein
wahres Genie nicht nur daß sie die schwierigsten Sachen
mit Leichtigkeit vom Blatte spielt sie componirt auch und
ihre Compositionen verrathen ungemeines Talent in allen
liegt eine rührende Schwermuth ausgesprochen die den Zu
hörer mächtig ergreift Und ihre Stimme ihr Gesang
unser Kloster hatte bis jetzt nach allgemeinem Urtheil eine
gleiche Sängerin nicht auszuweisen

Das Gespräch wurde dadurch unterbrochen daß die
Nonne zur Oberin abberufen wurde Nachdenklich verließ
der Doktor das Kloster ohne zum zweiten Male Rika be
gegnet zu sein

Wenige Tage waren vergangen und Krüger im Be
griffe eine kleine literarische Arbeit vorzunehmen als ihm
der Besuch einer Dame gemeldet wurde

Eine Dame Er glaubte sich verhört zu haben denn
das war ihm lange nicht passirt Wer aber malt sein Er
staunen als er Rika eintreten sah

Indem sein Blick verwundert auf der Pensiänarin ruhte
verharrte er einige Sekunden in der halbaufgerichteten Stel
lung dann lud er sie freundlich ein Platz zu nehmen Ihr
Gruß war mehr vertraulich als förmlich so etwa wie man
einen alten Bekannten begrüßt aber trotzdem sie sich be
mühte so unbefangen wie möglich aufzutreten sah Krüger
doch durch den Schleier daß die Wangen außergewöhnlich
geröthet waren

Was verschafft mir denn das Vergnügen meine liebe
Nachbarin einmal bei mir zu sehen fragte er seine Pfeife
bei Seite stellend

Eine recht sonderbare Bitte Herr Doktor Vor Allem
möchte ich um zwei Dinge ersucheu erstens mir den gegen
wärtigen Schritt nicht übel deuten zu wollen und zweitens
um Diskretion

Krüger forderte sie durch zustimmendes Nicken auf fort
zufahren er glaubte die Ursache ihres Besuches errathen zu
können und dachte an Karl Rosen Einigermaßen erstaunte



den Königsschuß that fand vorgestern ein Diner im Garten
des Schießgrabens statt Gestern beschloß Concert und Ball
die Festlichkeit

Die Unterhandlungen mit Johann Strauß wegen
der Direktion einiger Concerte Hierselbst haben sich seiner
hohen Forderungen wegen zerschlagen Ein Leipziger Bericht
erstatter charakterisirt die Art und Weise dieses berühmten
Mannes treffend Er dirigirt und spielt mit Kopf Hand
Herz und Fuß In der Bühnensprache hat man für der
gleichen Beweglichkeit den Ausdruck Mätzchen machen

iProvinz
Schkeuditz 11 Juli Gestern ertrank beim Baden

in der Elster der Lehrling des Schneidermeisters Stahman
Die Leiche ist noch nicht aufgefunden

LUerarisches
Von der neuen illustrirten Zeitschrift Der Hund

Organ für Züchter und Liebhaber reiner Racen Redigirt
von R v Schmiedeberg Verlag von Paul Wolff in
Leipzig liegen jetzt die Nummern 4 und 5 vor Aus dem
interessanten Inhalt derselben erwähnen wir

Mittel und Wege die Zucht reiner Racen zu fördern
I Ein Organ zur Verständigung II Abhaltung von
Hunde Ausstellungen Die sogenannten Leonberger Hunde

Allgemeine Grundsätze bei der Thierproduktion Von
Direktor Dr Rueff 1 Die Variabilität und das Akkom
modirungsvermögen der thierischen Geschöpfe I lslä
trials larclin ä aeeliwMon in Paris Khnolo
gische Gesellschaft in Wien Kollision der Pflichten
Ein guter Schwimmer Einfluß des Klimas l islä
tiial zu Radewell bei Halle am 5 Mai Hunde Aus
stellung in Köln Familiennachrichten Verzeichniß
von aus England kürzlich eingeführten Windhunden
Porträts mit ansprechendem Text von folgenden Hunden
Sultan im Besitz des Deutschen Reichskanzlers Fürsten
Bismarck Honeymoon und Corby Castle die Sieger von
Altcar 1875

Die Zeitschrift erscheint monatlich 2 Mal s 4 Seiten
in Folio Format zum Preise von halbjährlich 3 Mark
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen Postanstalten und
die Verlagsbuchhandlung entgegen

Vermischtes
sDas Leben des Czaren Der Rufs Invalide

theilt in einer seiner letzten Nummern einen Zug von selte
nem Heroismus mit den wir als ein leuchtendes Beispiel
für die Treue des russischen Soldaten nicht unerwähnt
lassen möchten

Der Unteroffizier und Kapitänd armes des 2 Turke
stanischen Schützenbataillons Toma Danilow blieb auf dem
Zuge der Russen von Taschkend nach Namangan etwas von
der Kolonne zurück weil er der Kompagnie gehörige Effekten
von einem Bagagewagen auf den anderen verladen wollte
Hierbei fiel er den die Russen stets von allen Seiten um
schwärmenden Kiptschaken in die Hände und wurde von
ihnen als Gefangener nach Margelan gebracht Der Usur
pator Fulat Khan später bekanntlich von den Russen ge
fangen und seiner Grausamkeiten wegen hingerichtet ließ
ihn durch einen seiner Beamten auffordern zum Islam
überzutreten wogegen er ihm Würden und Reichthümer ver
sprach Der Brave wies dies Ansinnen mit Entrüstung
und mit den Worten zurück in dem Glauben in welchem
ich geboren bin werde ich auch sterben und die Treue
welche ich dem Kaiser geschworen habe breche ich nicht

er daher als sie fortfuhr Wie ich gehört habe beschäfti
gen Sie sich vielfach mit Erzählungen Novellen und der
gleichen ich möchte mir die Frage erlauben ob die Sujets
welche Sie behandeln dem wirklichen Leben und stattgehab
ten Ereignissen entnommen sind oder ob Ihre Werke ledig
lich Gebilde der Phantasie sind

Der Schriftsteller blickte einen Augenblick verwundert in
das schöne glänzende Auge der Sprecherin und versetzte
lächelnd Das ist eigentlich eine Gewissensfrage mein Fräu
lein der Roman ist ein Bild des Lebens er soll die Men
schen die Charaktere die Handlungen möglichst natur und
wahrheitsgetreu wiedergeben er soll als Spiegelbild der Lei
denschaften der guten wie der bösen veredelnd wirken das
ist die vorzügliche Mission des Romans und wenn wir
Schriftsteller auch die Bilder und Ereignisse aus dem
wirklichen Leben heraus greifen so ist nicht ausgeschlos
sen daß die Fiktion dem ganzen Gebilde einen idealen An
strich giebt

Würden Sie denn einen Stoff den ich Ihnen mit
theilen möchte zu behandeln geneigt fein

Der Doktor wußte nicht recht wohin gas Ganze zielte
Die junge Dame wollte ihm doch nicht etwa ihre roman
tische Liebe zu dem Studenten als Roman Sujet vortragen
Das hieße sowohl die heiligsten und verborgensten Gefühle
des jungen Herzens der Öffentlichkeit preisgeben als auch
ein zum Ueberdruß behandeltes Thema von Neuem wieder
auffrischen

Ich muß gestehen, versetzte er nach einigem Nach
denken daß ich meine Gebilde meist selbst zurecht lege

Ich muß mich näher erklären, unterbrach sie ihn
Die Veröffentlichung des Romans betrifft mich selbst d h

ich möchte durch dieselbe ein großes Räthsel möglicherweise
gelöst sehen

Sie rufen meine Neugierde wach bitte erzählen Sie
Ich bin über meine Geburt meine Eltern und Fa

milienverhältnisse völlig im Unklaren Aus der frühesten
Jugend ist mir erinnerlich daß ich in einem Dorfe von
Leuten erzogen worden bin die in sehr kümmerlichen Ver
hältnissen gelebt haben müssen Ich weiß daß ich als Kind
an einem Bache spielte und barfuß durch die Wiesen streifte

Noch einmal versuchte der Verführer seine Kunst wo
bei er Danilow im Falle seiner Weigerung mit dem Tode
bedrohte Da gerieth Danilow in Wuth und rief den
Behörden zu Ihr Hunde bemüht Euch vergebens mit mir
ist nichts anzufangen und wenn Ihr mich todtschlagen wollt
schlagt zu

Jetzt warfen sich auf Befehl des später ebenfalls Hinge
richteten Abdul Mamin die Söldner des Khans auf den
Helden fesselten ihm die Hände entkleideten ihn und ban
den ihn an einen Karren fest Nur die Stiefel ließ sich
Danilow nicht nehmen wartet doch nur bis ich todt bin
rief er den Schergen zu dann sollt Ihr sie haben

Fünfundzwanzig Soldaten mit Gewehren stellten sich
dem Märtyrer seines Glaubens und seiner Treue gegen
über und gaben eine unregelmäßige Salve ab Danilow
der sich so gut es seine gefesselten Hände erlaubten bekreu
zigt und dann seine Augen weit geöffnet hatte brach zu
sammen lebte aber noch über eine Stunde Sein Tod
soll wie man später erfuhr auf die Asiaten einen erschüt
ternden Eindruck gemacht haben der russische Soldat starb
wie ein Held hatten sie beim Auseinandergehen gesagt

Die bewunderungswerthe Standhastigkeit und der he
roische Tod Dauilows wurden den tnrkestanischen Truppen
in einem besonderen Tagesbefehl bekannt gemacht Die gleiche
Mittheilung erhielt auch der Gouverneur des Gouvernements
Samara wo der Verstorbene heimisch war und eine Wittwe
zurückließ

Wahrscheinlich wird Danilow der in schlichter Treue
Größeres geleistet hat als viele gepriesene Heroen früherer
Zeiten ein Denkmal errichtet und seine Wittwe reich ver
sorgt werden

Mne Berliner Vergnügungsanzeige Vauxhall
Rendezvous der fashionablen Welt Heute Dienstag und
folgende Tage Ein Ball der Besatzung der vereinigten
Deutschen Flotte an Bord des Panzerschiffes Friedrich
Karl Der große griechische Saal ist als vollständig aus
gerüstetes sich auf See befindendes Panzerschiff genau nach
dem Panzer der Deutschen Flotte Friedrich Karl hergestellt
Der Ball findet auf Deck des Schiffes statt Die Kom
mandos der Contre führt Admiral Renrew die der Quadril
len c Kapitän Lieutenant zur See Suinovit im Parade
anzug Das Kommando Deck klar zum Tanz erfolgt
Punkt 10 Uhr Auf Deck des Schiffes führt der Haupt
eingang rechts des Längsganges befinden sich die Kabinen
der Offiziere links die der Mannschaften Der Raum vor
der Maschine ist nur für die Kommandeure bestimmt Zum
Pavillon welcher sich am hintersten Theile des Decks be
findet und von dort nach dem Bacchussaal und dem pracht
vollen auf das Brillanteste erleuchteten Sommergarten
führt die am Bugspriet des Schiffes angebrachte Schiffs
treppe Die Damen erscheinen theils als Matrosen theils
als die Schönen Salonichis Auf die im Takelwerk des
Schiffes sich befindenden Schiffsjungen beliebe man Rücksicht
zu nehmen Die Erleuchtung der ganzen Schiffsräume er
folgt durch eine elektrische Batterie mit hundert Elementen
Entree Herren 1 Mark 50 Pf Damen 2 5 Pf Eröff
nung 9 Uhr

Die Theater in Berlin zeigen augenblicklich eine
ganz erschreckliche Leere Die Wespen benutzen diesen
Umstand zu nachfolgendem pikanten Sätzchen

Verehrte Kunstgenossen
Ich habe mir erlaubt Sie zu einem ernsten Glas

Bier einzuladen um mit Ihnen gemeinsam zu überlegen
was zu thun ist um den Thespiskarren wieder auf die
Schienen zu bringen

um Blumen zu pflücken ferner daß vor der Kirche des
Dorfes drei große mächtige Lindenbäume standen um welche
wir Kinder uns tummelten und in deren hohlen Stämme
wir uns verbargen Es war eine glückliche Zeit die
glücklichste meines Lebens Die Leute die mich erzogen
hatten viele Kinder und viele Noth aber wir Alle waren
fröhlich und munter wenn wir uns Mittags und Abends
um die große Schüssel setzten und Brei oder Kartoffeln
aßen Daß ich nicht zur Familie gehörte kam mir damals
nicht in den Sinn und es ist mir auch nicht erinnerlich
daß ich besser oder schlechter behandelt worden wäre als die
anderen Kinder Welchen Namen aber das Dorf führt in
welcher Gegend es liegen mag oder wie meine ersten Pflege
eltern heißen ist mir völlig unbekannt Denn ich zählte
vielleicht fünf Jahre als eines Tages eine vornehm geklei
dete Dame erschien um mich aus dem Hause abzuholen
Ich weinte und klammerte mich an meine Pflegemutter die
ich trotz aller Schmeicheleien der stolzen Dame und trotz
aller Versprechungen nicht verlassen wollte Das Entgegen
kommen der fremden Frau war kein herzliches und obschon
sie lächelte und freundlich that stieß ihr Wesen und beson
ders ihr Gesicht mich ab ich fühlte instinktiv daß ich in
der Fremden weniger eine Beschützerin als eine Verfolgerin
vor mir habe und wollte entfliehen

Allein mein Sträuben war fruchtlos ich wurde in
einen Wagen geführt meine Pflegemutter gab mir wei
nend einen Kuß und fort ging s weit fort in eine große
Stadt woselbst die vornehm gekleidete Frau die unterwegs
sehr einsilbig gewesen mich in ein hohes Haus brachte viele
Treppen hinanführte und einer andern Familie zur weiteren
Erziehung übergab Ich weinte immerfort theils weil ich
Heimweh nach dem Dorfe empfand theils weil ich die gro
ßen Augen der Dame fürchtete die mich wenn ich nicht in
Allem nach ihrem Willen handelte rauh anließ Auch be
hagten mir die neuen Verhältnisse keineswegs Ich die ich
gewohnt war in fröhlicher Ungebuudenheit durch Wiesen und
Fluren zu streifen und mich meist in Gottes freier Natur
bewegt hatte durfte nun das Zimmer nicht mehr verlassen
und wurde streng überwacht Das Stubenhocken warf mich
auf s Krankenlager ich fühlte mich verlassen von der gan

Der Krach ist da Er hat den höchsten Gipfel der
Kunst erklommen Wie leer jede Vorstellung ist davon
kann sich das Publikum keine machen Es geht keine be
zahlende Katze mehr ins Theater Kaum daß der Kron
leuchter eingeht von den Tageskosten ganz zu schweigen
welche zu decken schon mancher Impresario die nothwendig
sten Requisiten als Versetzstücke zum Rückkaufsgeschäft tragen
mußte Die ersten Plätze sind die letzten welche besetzt
werden Das Parquet ist jeden Abend so brechend leer
daß kein Apfel zur Erde fallen kann weil Keiner auf der
Galerie ist und im zweiten Rang ist eine Leere ersten
Ranges Verehrte Kunstgenossen es ist wie Sie wissen
bereits vorgekommen daß bei Soloszenen und Monologen
mehr Menschen auf der Bühne standen als sich im Audi
torium eingefunden hatten und daß es schon ein gut be
setztes Haus ist wenn ein abergläubiger Zuschauer das
Haus wieder verläßt weil er nicht der Dreizehnte sein will

Untersuchen wir die Gründe verehrte Kunstgenossen
Die Zeiten sind schlecht Sie haben gelesen daß die Men
schen bereits in Höhlen vor dem Frankfurter Thor wohnen
und daß allein in diesem nunmehr ablaufenden ersten Se
mester 41,000 Flaschen Sekt weniger als sonst aus Frank
reich nach Deutschland exportirt worden sind Die reichsten
Leute haben kein Geld Wer mag da klassische Stücke
sehen in welchen Faust die werthvollsten Schmücke feinem
Gretchen schenkt Nathan dem Sultan seine ganze Kasse
leiht und Lady Milford ihre Perlen nicht los werden kann
Dazu kommt noch daß Göthe Lessing und Schiller im
Hoftheater zum Selbstkostenpreis gegeben werden wodurch
uns eine Konkurrenz entstanden ist gegen welche selbst die
ersten zweiten Theater nicht aufzukommen vermögen Denn
die Autoren derselben ziehen nun nicht sondern nur Tan
tiemen indem sie von dem was nicht einkommt zehn Pro
zent beanspruchen

Und meine verehrten Kunstgenossen die Theaterfreiheit
nicht zu vergessen Wer ein gutes Bier hat baute eine
Bühne und verzapfte Klassiker Es giebt jetzt in Berlin
zwanzig Theater auf welche sich Abends die zehn Menschen
vertheilen welche ins Theater gehen Wieviel Menschen
kommen da auf jedes Und diese Bier und Rauchtheater
sind der Ruin der Kunst Neulich spielte ich den Othello
Gegen halb zehn Uhr schneide ich mir den Hals ab Da
rief es im Parquet Noch einen Schnitt und ich schnitt
noch einmal

Kein Wunder meine verehrten Kunstgenossen daß die
Direktoren sich plötzlich dem vis a vis ls risn gegenüber
saßen Sie entließen uns und gaben uns dem Hungertnche
preis und schloffen die Thespiskarren und am ersten Juli
wissen wir nicht wo wir unser Haupt schminken sollen

Da eine heitere Wolke aus Blitzen tauckte am
Horizont Der geschundene Raubritter auf nicht von Halm
aber es war doch ein solcher und die Theater welche nach
ihm griffen waren gerettet Wo jetzt geschunden wird da
sind die Theater gefüllt und da geht es vielleicht noch eine
lange Weile

Meine verehrten Kunstgenossen Das muß uns die
Augen öffnen Das Publikum will geschunden haben
schinden wir

Auf drei Bühnen geschieht dies schon allabendlich
Scheint es Ihnen nun daß dies billigen Ansprüchen genügt
so weiß ich einen Ausweg Geben wir unser ganzes Re
pertoire geschunden Geben wir den geschundenen Tell den
geschundenen Veilchenfresser den geschundenen Hausknecht
die geschundene Braut von Messina den geschundenen Regi
strator auf Reisen den geschundenen Hamlet den geschunde

zen Welt und sehnte mich hinaus in s Freie So jung ich
damals war war ich doch schon im Stande das Peinliche
meiner Lage zu fühlen und selbst jetzt sind mir die trauri
gen Tage noch recht lebhaft in der Erinnerung Die Leute
welche meine Pflege übernommen waren arme Handwerker
und kinderlos die Frau kränkelte und der Mann war meist
abwesend Freuden und liebeleer zogen die Tage und
Wochen dahin wenn ich einmal die Straße betreten durfte
geschah es nur an der Hand der stets hustenden und in
Folge ihrer Kränklichkeit oft mürrischen Frau die jeden
Fehltritt wie sie bei Kindern immer vorkommen durch
Schläge und Hunger streng bestrafte So munter ich frü
her gewesen so scheu und schüchtern ward ich jetzt und die
einst rothen Bäckchen wurden immer bleicher und magerer

Ich begrüßte es daher fast mit Freuden als nach zwei
Jahren dieselbe stolzkalte Dame wieder erschien um mir
einen dritten Aufenthaltsort anzuweisen

Haben Sie den Namen jener Stadt nicht erfahren
mein Fräulein fragte der Schriftsteller den die Erzählung
Rika s sehr zu interessiren schien

Nein Herr Doktor es muß eine alte Stadt gewesen
sein denn die Häuser waren eigenthümlich gebaut und die
Straßen eng und schmutzig Aus dem vielen Glockenge
läute das ich Sonntags vernahm schließe ich daß sie auch
nicht klein war Da ich aber als Einsiedlerin lebte meine
Pflegeeltern mit Anderen keinen Umgang hatten und ich
von allen Spielen mit Nachbarkindern fern gehalten wurde
sind mir Einzelheiten nicht bekannt geworden

Und wohin wurden Sie nun geführt
Nach Brüssel in ein Pensionat
Nach Brüssel War die Reise dorthin von jener

St adt aus eine lange
Sie dauerte mehrere Tage Es scheint mir daß die

Dame mich absichtlich weit fortführte um meine Spur ganz
zu verwischen und mich möglichen Nachforschungen zu ent
ziehen

Fortsetzung folgt



neu Egmont eine kleine Aenderung im Texte kann von
jedem geistvollen Regisseur schnell vorgenommen werden
Im Faust zum Beispiel könnte Mephistopheles am Schluß
erscheinen und die Häute Fausts und Gretchens vorzeigen
und der Vorhang fällt unter großem Beifall An s Werk
meine verehrten Kunstgenossen es gilt die Rettung der deut
schen Bühne

Jetzt droht sogar um den Geschundenen Raubrit
ter ein Autorstreit sich zu entwickeln Von einem Mit
arbeiter der Hamburger Reform Herrn G Kopal geht
dem Berl Frdblt folgendes Schreiben zu Theile Ihnen
ergebenst mit daß ich heute gegen Martin Böhm gerichtlich
vorgegangen bin indem ich die Berliner Staatsanwaltschaft
ersucht habe die Bestrafung dieses Nachdruckers zu veran
lassen Mein Geschundener Raubritter ist meine Origi
nalarbeit Gerstäcker s Stück habe ich nie gekannt und kenne
es auch heute nur dem Namen nach Fast alle meine
Verse fanden sich wörtlich oder mit geringen Umschreibungen
in Böhm s Stück und den ganzen Inhalt hat er so gut
wie unverändert gelassen Selbst die Titel der einzelnen
Acte Der blutige Pantoffel c Liebe Spund und
Cognac hat er andern bei Bartholomäus in Erfurt erschie
nenen Stücken entnommen Seine Zusätze sind unwesent
licher Art

Die deutschen Papierfabrikanten haben ihren frühe
ren Besprechungen gemäß beschlossen vom Jahre 1877 ab
sür Druck wie für Schreibpapier gleichmäßig die rein dezi
male Theilung eintreten zu lassen nämlich 1 Ballen
10 Rieß s 10 Buch ä 10 Heft 10 Bogen

In der Nähe der berühmten Lorelei am Rhein
hat am 3 Juli in aller Frühe zwischen 3 und 4 Uhr
eine Tause von Wiedertäufern stattgefunden Es waren elf
Täuflinge fünf männlichen und sechs weiblichen Geschlechts
von sehr verschiedenen Altersklassen Dieselben entkleideten
sich unter dem dort befindlichen Durchzange der rechtsrhei
nischen Eisenbahn und schritten von da in der Taufkleidung
nach einer durch den Korrektionsbau der Wasserbauverwal
tung eingeschlossenen Wasserfläche des Rheins wo die Tauf
handlung vor sich ging Die Salmenfischer sowie auch das
Dienstpersonal und die Passagiere des um diese Zeit vorbei
passirenden Bergbootes sahen dem Akte in aller Gemüthlich
keit zu

Findigkeit der deutschen Post Der deutschen
Reichspost ging aus Leeds in England unlängst ein Brief
mit der Aufschrift zu Mrs R Polleine Hotel Fürsteu
burgh Preußen also ohne Angabe des Bestimmungsorts
Die Zerstreutheit des britischen Absenders wurde durch die
deutschen Postbeamten deren geographische Kenntnisse sich
sogar auf die einzelnen Hotels zu erstrecken scheinen ans
das glücklichste unschädlich gemacht denn der Brief langte
unaufgehalteu in Remagen am Rhein an wo die Empfän
gerin sich in der That im Hotel Fürstenberg aufhielt

Die genossenschaftlichen Verhältnisse entwickeln sich
in Thüringen in günstiger Weise Wie aus den dem
17 Verbandstag thüringischer Erwerbs und Wirthschafts
genossenschaften in Erfurt gemachten Mittheilungen hervor
geht bestehen in Thüringen dermalen 125 Vorschußvereine
Kl Konsumvereine 16 Produktivgenossenschaften 4 Magazin
genossenschaften und 4 Baugenossenschaften in Summa 211
16 mehr als im Vorjahre Die Summe der von den
Vorschußvereinen im Jahre 1875 gegebenen Vorschüsse wird
auf 100 110 Millionen Mark veranschlagt die dem Ver
bände angehörigen 52 Vorschußvereine hatten einen Geschäfts
umsatz von über 190 Millionen Mark Leider sind die
selben nicht alle von Verlusten namentlich im Kurse der
Effekten verschont geblieben Das Betriebskapital der
Vereine beträgt 4 Millionen Mark eignes 20 Millionen
Mark fremdes Kapital Im Allgemeinen ist der Stand
der thüringischen Genossenschaften ein durchaus erfreulicher

Trucamini auch Lalla Rookh genannt die Ge
mahlin des verstorbenen Königs Billy von Tasmanien ist
in London im Alter von 73 Jahren am Schlagflusse ver
schieden Sie befand sich in der Pflege von Mrs Dandridge
welcher dafür 80 Pfd Sterl jährlich von der englischen
Regierung bewilligt waren Mit Lalla Rookh ist der ein
geborene tasmanische Stamm vollständig ausgestorben

Am 17 April waren es 25 Jahre seit der Pastor
Dr Fliedner die ersten vier evangelischen Diakonissen nach
Jerusalem brachte Durch die Unterstützung weiland Sr
Majestät des Königs Friedrich Wilhelm IV und vieler

anderer Christen ist von Jahr zu Jahr die Zahl der Pfleg
inge im Diakonissenhause zu Jerusalem gewachsen und mit

ihnen zugleich die Zahl der Schwestern Gegenwärtig
arbeiten dort 4 Diakonissen in dem Hospital auf dem Berge
Zion wo nun jährlich 6 700 Kranke worunter 2/g Mu
hamedaner gepflegt werden Sieben Diakonissen erziehen
in dem im Jahre 1868 eingeweihten Erziehungshause lalitka
Kumi vor dem Jaffathor 110 arme arabische Mädchen

Europäischer Wetterbericht Während der letzt
verflossenen Woche herrschte ununterbrochen ruhige Witterung

über dem ganzen europäischen Continent Die Bertheilung
des Luftdruckes war stets eiue ziemlich gleichmäßige der Ba
rometerstand nahezu normal die Temperaturen durchwegs
hoch und besonders zeigte wieder der Norden hohe Wärme
grade da selbst in den Morgenstunden um 7 Uhr zu Stock
holm Uleaborg Tammerfors Haparanda über I 20 Grad
Celsius ini Schatten notirt wurde während an denselben
Tagen aus Paris 17 bis 19 Valentia 12 bis 14
Madrid 21 bis 22 Rom 19 bis 21 Wien 15 bis 18
Grad Celsius gimeldet werden Die im Laufe der letzten
Woche gefallenen Niederschläge waren von geringer Beden
tung Gewitter wurden häufig beobachtet doch waren die
selben nicht stark Hagelfälle wurden nicht gemeldet Ebenso
gleichmäßig hielt sich die Witterung in Italien und im
Orient wo besonders seit den letzten zwei Tagen so große
Hitze herrscht daß die Temperatur Maxima im Schatten in
der Walachei und in den Niederungen Bulgariens bis über

32 Grad Celsius betrugen Nach den letzten Depeschen
aus dem äußersten Westen Europas bildet sich im Golf von
Biscaha eine ziemlich bedeutende Luftdruck Depression in
Folge deren sich die Winde allgemein etwas verstärken und
in den nächsten Tagen veränderliches doch jedenfalls sehr
warmes Wetter einstellen dürfte Für den Stand der
Saaten und der Feldfrüchte war die abgelaufene Woche
äußerst günstig

Von kompetenter Seite wird bestätigt daß der
Schah von Persien schon im nächsten Herbst Europa mit
einem neuen Besuche zu beehren gedenkt Nasr ed Din wird
diesmal im strengsten Inkognito reisen und will es sich
ernstlich angelegen sein lassen die militärischen gewerblichen

und wissenschaftlichen Einrichtungen des Abendlandes vom
Standpunkte der Bedürfnisse seiner Unterthanen zu studireu
ohne sich durch Feste Schaustellungen und zeitraubende
äußere Repräsentation von seinen Zwecken abziehen zu lassen
Unter diesen Umständen wird man ihn überall willkommen
heißen können

In Pest glaubt man zu wissen daß General Klapka
zu der großen Aufgabe der Reorganisation der türkischen
Armee welche er übernommen haben soll mehrere
frühere Honved Kameraden zu gewinnen gewünscht darunter
auch jenen genialen Feldherrn welcher während des unga

rischen Freiheitskrieges wegen seiner glänzenden Siege ebenso
gefeiert als später wegen der traurigen Nothwendigkeit der
Wassenstreckung verdammt war Das heißt also Klapka
rechnet auf Arthur Görgey Der Name dieses Verschollenen
gehört der Geschichte an

Die Kinderstube Im Laufe einer Unterredung
mit Madame Campan bemerkte Napoleon I Die alten
Erziehungssysteme sind nichts werth aber was fehlt uns um
den Leuten eine rechte Erziehung zu geben Mütter,
antwortete Madame Campan Die Antwort gefiel dem
Kaiser Ja, sagte er in dem einzigen Worte liegt ein
Erziehungssystem Lassen Sie es also Ihre Sorge sein
Mütter zu bilden welche ihre Kinder zu erziehen verstehen
Manche meinen der Lehrer und die Schule hätten allein
die Erziehung zu leiten und man hört Wohl einmal sagen
Nun jetzt da das Kind noch klein ist mag es mit der

Ungezogenheit noch hingehen es kommt ja bald in die Schule
da wird der Lehrer es schon ziehen Das ist eine schwere
Verkennung der elterlichen Pflichten In der Kinderstube
ist es wo wir die Grundsätze unseres Betragens einsaugen
welche in unserm reifern Alter haften bleiben und blos mit
unserm Leben aufhören Unter den Augen der Mutter im
häuslichen Kreise eröffnet sich das Herz entstehen die Ge
wohnheiten erwacht die Vernunft und wird die Seele zum
Bösen oder Guten gerichtet Wie weit reicht doch die Auf
gabe der Mutter Aus den Kinderstuben der Gegenwart
kommen die Nationen der Zukunft aus ihnen die Grund
sätze welche später die Gesellschaft regieren werden oder schon
regieren Einem schlecht erzogenen Volke nützen die besten
Gesetze nichts Das kleine Samenkorn von Meinung das
wir zu Haus in die Seele des Kindes säen wächst später iu
die Welt hinaus und wird zur öffentlichen Meinung Die
mütterliche Erziehung ist darum auch so wichtig weil sie die

erste ist Als eine Mutter einen Geistlichen fragte wann
sie mit der Erziehung ihres vierjährigen Kindes ansangen
sollte antwortete er Gnädige Frau weun Sie nicht bereits
begonnen haben so sind 4 Jahre für Sie verloren gegangen
Mit dem ersten Lächeln das auf der Wange des Kindes
erscheint nimmt die Ausgabe der Mutter ihren Anfang
Es giebt überall Gelegenheit die Kinder auf dasjenige auf
merksam zu macheu was sie im Hause in der Küche im
Stall auf dem Felde in Wald und Wiese u s w sehen
Man kann die Kleinen zählen lehren oder Buchstaben machen
oder etwas zeichnen Besonders aber drohe man den
Kindern nicht mit der Schule und mit dem Lehrer Dadurch
kommt es daß viele Kinder sich die Schule nur als einen
Ort der Strafe und des Arrestes vorstellen Solche Kinder
betreten dann natürlich weinend und ungern die Schule und
betragen sich in ihr unordentlich und gedankenlos Hat man
sich aber zu Hause mit den Kindern abgegeben und sie schon
etwas vorbereitet so können sie den Tag des ersten Schul
besuchs kaum erwarten kommen mit augenscheinlicher Freude
zur Schule schauen so klug uud wißbegierig aus den Lehrer
hören ihn mit Interesse an geben beherzte und verständige
Antworten und sind trostlos wenn sie einmal von der Schule
seru bleiben sollen Nach einem Aufsatz in den Blättern
für das Armenwesen

Im Jahre 1812 erzählt Caroline Bauer in ihren
Jugenderinnerungen kommt ein österreichischer Adjutant im
vollen Regen ins Quartier in Bruchsaal und stellt sich
sogleich an den Tisch um einen Rapport zu schreiben Aber
fortwährend falleu große Tropfen auf das Papier Donnen
Wetter is dös a Quartier a so schönes Haus und doch
tröpfelt s am lichten Tag durch die Decken Grollend
schaut er hinauf zur Zimmerdecke er sieht zu seiner Ver
wunderung weder Riß noch nasse Stelle aber auf seine Nase
falten neue Tropfen nieder Fluchend schiebt er den Tisch
in eine andere Ecke der Stube umsonst Es tropst
wieder auf das Papier Länger halten wir Kinder unsere
Weisheit nicht zurück lachend zeigen wir auf den Kopf unseres
Gastes Dem geht endlich ein Licht auf gedankenvoll nimmt
er feine Kopfbedeckung ab schaut sich sinnend an und spricht
das große Wort Deixel dös is also mein Czako dös so
tropft Dös knmmt von zu nassem Frühstück

In Neapel ist am 4 d M kurz vor Mittag ein
Thurm des zu Ehren Carl von Anjou errichteten Triumph
bogens eingestürzt Da die Offiziere des Genie Korps das
Ereigniß vorausgesehen und alle Vorsichtsmaßregeln ergriffen
hatten so ist kein Unglück dabei geschehen Die daran sto
ßenden und durch deu Einsturz des Thurmes bedrohten
Wohnungen waren alle geräumt worden Der eigentlicie
Triumphbogen ist unversehrt geblieben und die artistische
Kommission des Gemeinderaths hat sich mit dem Genie
Korps bereits dahin verständigt daß bei den bevorstehenden
Reparaturen das Kunstwerk nicht zu Schaden komme

Nachtrag
Karlsbad ii Juli Hier weilende hochadelige

Russen versichern Kaiser Alexander habe nach Abreise von
Reichstadt zu mehreren Offizieren seiner Suite gesagt Iu
Reichstadt wurde die Freundschaft mit meinen Verbündeten
befestigt Wir sind in Allem einverstanden Wir werden
keinen Krieg haben

Kalafat 10 Juli Man erwartet schon für die
nächsten Tage bei Widdin eine große vielleicht entscheidende
Schlacht

OlMM TcksMMM des Hall Tagcl l
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Rom Im Senate beantwortete der Minister
des Aeußeren die Interpellation Mamianis nnd
konstatirt die Wirksamkeit des auf der Basis der
Nichtintervention zwischen den Mächten hergestellten
Einverständnisses Die Bestätigung dieses Prinzips
sei bei der Reichstädter Entrevue befestigt und bei
der gegenwärtigen Sachlage bezüglich der Garantien
des Friedens war das Werk der Diplomaten nach
dieser Richtung hin äußerst wirksam Die Erfolge
desselben werden sich anch zukünftig bemerkbar machen
indem sie jedenfalls den vom Kriege heimgesuchten
Bevölkerungen die Wohlthaten der Civilisation und
der durch Verträge geschaffenen Rechtsverhältnisse
sichern

Schwerer Diebstahl
Der Sattlergeselle Düring aus Luttes am

Berge ist wegen Diebstahls an Geld und an
einem seinem Nebengesellen gehörigen dunkel

grauen Stoffrock zu verhaften und an das
iefige Königl Kreisgerichts Gefängniß abzu
iefern

Signalement Alter 20 Jahr Größe
K0 Meter Statur schwach Haare blond

cht länglich Kleidung dunkelblauer Rock
M Hose kleiner runder schwarzer Hut schw
Borhemdchen Halbstiefeln auf dem Spanne
Meschnitten

Halle den 10 Juli 1876
Der Staats Anwalt

Ein ordentliches Dienstmädchen wird
mucht Näheres

Niemeyerstratze 10 11 rechts

Ans dem Bürean der General Agen
tnr der Elberfelder Fener Versicher
Gesellschaft Hierselbst Paradeplalz 6
ist eiue Lehrliugsstelle frei geworden
Bewerber wollen selbstgeschriebene Offer
ten daselbst niederlegen

Gesucht für auswärts eine Köchin
welche Hausarbeit übernimmt und im
Waschen und Plätten bewandert ist

Näheres Kirchthor 10 I
D 1 verheiratheter Kutscher u 1 ver
heiratheter Stellmacher 1 verheirathe
ter Hofmeister n 1 Kutschenke 1 lediger
Schafknecht u mehrere Pferdeknechte nach
außerhalb 1 Hofverwalter u 3 zweite
Verwalter 1 lediger Gärtuer finden sof
Stellen d das Bermittlnngskomptoir v

gr Märkerstrasze 18

Ein kräftiger Arbeiter wird angenom
men Beesenerstratze 2

Ein Bursche 15 bis 16 Jahr alt der
Kellner werden will findet gute Stellung
Nähere Auskunft Flaschenbier Niederlage Mit
telstraße 4 im Keller

Ein ordentl ehrlicher Laufbursche wird
sofort ges ucht Königsstraße 17

Mädchen im Westennähen geübt sucht

Trödel 7s, II
In einer Restauration w ein Theiluehmer

mit 200 O ges Adr B B 441 E xped
Mädchen mit guten Attesten werden gesucht

von Frau Rawack gr Klausstraße 11
Ein ordentl ehrliches Mädchen sür häusl

Arbeit wird z 1 August ges Schulberg 12

M Köchinnen u Mädchen für Alles erh
sof u jederzeit augenehme Stellen durch

Frau Binneweisz gr Märkerstr 18

Ein junges anst Mädchen mit gut
Buch sucht sofort Dienst durch

WSSSSSSZT
Halle a S gr Klansftr 28

Eine Frau sucht eiue Aufwartung
gr Brauhausgasse 28

Ein in Küche n Hausarbeit ers Mädchen
wünscht zum 1 August oder früher anständige

Stelle Zu erfr Brunoswarte 14 N 2 Uhr

Ein eantionsfähiger verheiratheter
Mann sucht sofort oder später Stellung
als Büreaudieuer Kassenbote Austrä
ger t Offerten unter R 20 in der
Exped d Bl erbeten

Ein junges Mädchen sucht Beschäftigung in
Plätten Waschen und Ausbessern in u außer
dem Hause Schülershof 19

Eine junge Wittwe sucht im Waschen und
Scheuern Beschäft gr Ulrichsftr 58 III

Ein unabhängiges Mädchen sucht eine Auf
wartung für den ganzen Tag Zu erfragen

Moritzkirche 5 im Kellen
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Die jetzige drückende Geschäftslage gab mir Gelegenheit große Posten
Waaren bedeutend unterm Fabrikattonspreis zu kaufen und offerire ich die
selben für

die Hälfte des sonstigen
Koste,Preises

worauf meine geehrte Kundschaft aufmerksam mache

LeLpz Straße Uruuo

Ws ZSAWGtt KtGZM OZsZGM ZISSSÄ
liefert in Fuhren mW einzeln znm billigsten Preise

Marienstraße 7
Händler und größere Abnehmer erhalten den Grubenpreis

OSZVS S G siSK S Ms ISAMGt G y A ZA Ctr 20
WZSG STAGZ NNd MtH MUGKvvKMe
MA KqzWGttG K Ä 23 Ctr 18 75 4
Gebrüder Brandt Wansseben a Mille 17 empfiem

gr Mrichsstraii W
Der Verkauf meines UiGK kKtGS SMtGZ IvZ SK

für Halle befindet sich MZMSiM GKG4 26 Flaschen
3 werden rein und unverfälscht frei Haus geliefert

L nl r ß5T ÄeschaW Äuzeige
Hiermit beehre mich einem geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen daß Herr Bieling

aus der Firma Schulze K Bteling ausgeschieden und ich das Geschäft für eigene
Rechnung in der bisherigen Weise fortführen werde

Hochachtungsvoll ZZ WGZMZZNS
Werkstatt für Gas und Wasser Anlagen Mtthlverg Nr 1

M l i üitiiK w 14 vZSM WMA K ÄSG V ÄZLKK K UZA e Ä, SÄVG

T WSVS t
äv8 AeaZeWisekvA Vereins

unter Dirsotion
Herrn UusilMrvvtor Otto keuiike

linck Iilltör AölÄÜA sr Nit irliunA
Ü68 Herrn Va1tIier ivlkv OpvrnsänMr aus

Lillvts Numsrirts Litüplätiis Z 2 nioki numsrirts l lätiiö 1 50
sind in äsr NusikÄlisnliÄnälunA von iS LarlüsssrstrÄsss 19 lig,dsi

Am Somtlig den 1k M Morgenö I Uhr

von ZI N nach W rl w und zurück
Mlf ß Tage l M I I SVBillets mit 6 tägiger Gültigkeit werden nur bei Steinbrecher öl Jasper Cigarren

handlung am Markt bis Donnerstag verausgabt später 1 mehr
Alles Nähere die Plakate

Krug znm grünen Kranze in Cröllwitz
Morgen Donnerstag Aliend

Gartenfest Illumination und Feuerwerk
VZ verbunden mit t MM Anfang 7 Uhr

Ergebenst ladet ein I rönioliL in Oöll ltsi
IKAtrß vili iÄi Miu VoUWMrtM
WLZ Eingang gr NlrichSftraftk I I
Jeden Tag Concert nnd Borstellnng

u A Nette Burschen
Alles Nevrige wie bekannt W Schaas

ÄerXaAfe
Die beliebten

Patent Strumpfe
in weiß und bunt geringelt vom Kleinsten bis
zum Größten sind wieder frisch angekommen

und empfiehlt dieselben billigst

M Wssi ss jis s K
Gei ststra tze 67

Rene sanre Gurken
empfiehlt

I luekv
alter Markt 31

Ansverkans
Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe

ich meine Wollstickereien Tücher Fell
Rester n drgl zu sehr billigen Preisen

kl Schlamms

A GKOMVRI 9
FliegeupapLer,

eedt vmi8cke8 Il 8eelelipulM
empfiehlt

die Drogucnhaudlung von

M GOlUMAlKOy
gr Steinstratze 2

vorm A M ss Vi GZs
RviWstärks

in schönster Qualität ebenso

Waschblau

als Ersatz der Seife ohne Nachtheil für die
Wäsche sowie

Iohnson 8 MrlwMnz
wodurch die Wäsche einen brillanten Glanz
erhält blendend weisz und steif wird und

elastisch bleibt empfiehlt

die Arognenhandlung von

GOZZMOl S
gr Steinstratze 2

vorm MWWL sKI
säure Gurken

Schöne große harte saure Gurken
schön in Geschmack in Schocken und Oxhoften

empfiehlt j i I Bärgasse 10
Neue gut gebaute Häuser

mit Gärten weist kostenfrei naei
die Amwlicen Exp v M Triest

Wiesenhen verkauft Das cähere bei
Herrn Holzhänd ler F ischer Klausthor 9

Eine Glncke mit Jungen verk Ünterberg 5

Sahnen K äse Pfd 2 6 H Knhgaffe 5
Eine gangbare Restauration init Garten

ist zu verkaufen Adr I A 1 48 Exped
Einen großen Posten altes Bandeisen

verkauft preiswerth
Alb Erns t Spritfabrik

Eine milchende Ziege und ein vierrädriger
Handwagen zu verkaufen

Wittekindstraße 24 AK
Alle So tm trockene Maler

und Manrerfarben sowie ger
Oelfarbeu

empfehlen im Ganzen und Einzelnen

Ii 8eIMvl MI liv
Merseb Chanssee und Königsstrasze

V rZ S s rEine Partie ueue Formen sind wegen
Aufgabe des Geschäfts sehr billig zu verkaufen

B Stoltze
Leipzig Johannesgasse 32

Kieftru Zlipsdrtttkr

vlld Kohlt
gute Tischler Waare gebe ich
zu ermäßigtem sehr billigem
Preise ab

MSKMZUIGZ

2 sette Schweine zu verkaufe
Mühle bei Dieskau

Lachtauben verk kl Ulrkhsstraße 10 I
1 Haudrollwagen verk Lan d wehrstr 1 8

Gebrauchte gut erhaltene Möbel ver
kauft billig Bruuoswarte 6

Montag und Dienstag Donnerstag und
Freitag ausgezeichnetes Braunbier

Zu jeder Zeit Einzelverkauf von abgegohre

nem Braunbier sowie ss Lagerbier
Brauerei Klausthorstr 19/11

Sopha Matratzen u Bettstellen empf
G Franendors Tapezierer Schulz 2a

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt

Ein Hans mittelgroß für Holzarbeiter
auch für Restauration passend ist preiswerth
zu verkaufen Wo sagt

Gastwirth Herr Berger Markt

Vier Stück neue Rollwagenräder uebst
Achsen sind billig zu verkaufen Näheres

Merseburger Chaussee 14

Au ivÄUt SQ Assuokt

Lin kleines ZZ äsr Laluimit stv g s LsÄrtön Hot unü isäsrlÄAsrsuw
vircl sin kauksn Assucdt Avisczksnkiiiiälsr
dlsidsn unborüvksioktiAk LsiAÜAS OKörtsn
adsiuAöbön I/sip i srstrÄsss 93 I

Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

vormals
WO WKIMZTZSZÄ

etlvii OeseUsojintt
Z kl8ekinen VoMute

Vom 1 ai bis nlt Nai 6261 8t üc v
Im 1 ani 1427 Stüek
1 otal V zrl Äuk 7688 Ktüek

Dsr Vorstanä
1i k ristvr 1 v88iii lnn

IlöMIAS
VertrotunA un 1 I axsr in Hall l s

Kö I IS ISLt
ivar Meklvr j

Ein tüchtiger Schmied findet Beschäfti
gung in der Maschinenfabrik von

Oswald Kaltwasser H Comp

29 Kt jiillilnatdti
auf feine genagelte Herren Reitstiefel erhalten
dauernde Beschäftigung

Schubfablik H Meyer
Leipzigerstr aße 17

Is I A S SLTS
Tüchtige Häner und Lehrhäncr auch

solche welche in der Zimmerung etwas Erfah
rung haben werden bei gutem Lohn gesucht
auf den Leipziger Brannkohlenwerken in
Gaschwilz bei Leipzig Bahnstation
pl 33344 Die Werksverwaltnng

Arbeiter Gesuch
Zwei tüchtige Ziegelstreicher sowie ein

tüchtiger Ziegelei Arbeiter finden sofort
dauernde u lohnende Stellung in der Ziegelei
von G Schatz Klausthor Vorstadt 13

Geschäfts Uebernahme
Mit dem heutigen Tage übernehme

ich das srühere üiUlickv sche Sarg Ma
gazin gr Steinstratze 62 nud Brüder
stratze 8 und bitte ein hochgeehrtes
Pnblikmn das meinem Vorgänger eine
Reihe von Jahre in so reichlichem
Matze geschenkte Vertrauen anch mir zu
übertrage das ich stets zu würdi
gen und zu erhalten suchen werde Auch
empfehle ich mich gleichfalls zu allen in
die Tischlerei einschlagenden Arbeiten
Bestellungen von Möbeln Baureparatu
ren nnd Aufpoliere

Halle den 13 Jnli 1876
Hochachtungsvoll

5 üiii iit i Tischlermeister
Schmerzlos und ohne

Nachtheil gleich sichere
Hilfe von bösartigen Hüh
neraugen kranken Ballen
eingewachs Nägeln Flechten
Krätze Verhärtungen Krebs
Drüsen Fisteln Magenlei

den Bluthusten Auszehrung Gicht Reißen
Gewächsbeulen Frauenkrankheiten und so wei

teren Uebelständen Zahlr Atteste bezeugen
dies jZot geprüfter und prakt
Fuß Operateur wohnhaft in Leipzig Ranstädt
Steinweg Nr 8 I Sprechst 9 ö Uhr

Aufenthalt bis 2V Juli in Halle zum
goldenen Löwen 1 Etage Zimmer Nr 5

Mirstenthal
Donnerstag den 13 Juli

Grosses
von der Capelle

des Stadtmusikdirector W HltNe
Anfang 8 Uhr Entree 30 ADutzend Billets haben Gültigkeit

Maiseraarten,
Angnstastratze 9

Heute Donnerstag TZ

Mr I GS SVVS
nnd Leipziger Allerlei mit

Cotelettes
Coburger u Cracauer Vier auf Eis

MZur Erholung Z
Donnerstag den 13 Juli

Gänse und Euteu Auskegeln
und ein Glas ss Hall Actieu Bier auf
Eis Hierzu ladet ergebenst ein

August Albrecht

Hierzu eine Beilage
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